
 

STADTGEMEINDEAMT  FRIESACH 

A-9360 FRIESACH, FÜRSTENHOFPLATZ 1 

DVR.NR.: 51276 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  

(in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

zu der im Festsaal des Rathauses der Stadtgemeinde Friesach stattgefundenen 

4. Sitzung des Gemeinderates 2023 

(04/2023) 

am Dienstag, dem 21. November 2023 um 18.30 Uhr 

 

Die Einladung zur Gemeinderatssitzung erfolgte nachweislich durch Zustellung über das 

Gemeindeintranet am 14. November 2023 unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung. 

Gleichzeitig wurde die Einladung samt Tagesordnungspunkten auf der Amtstafel vor dem Rathaus 

und auf der elektronischen Amtstafel auf der Homepage der Stadtgemeinde Friesach kundgemacht. 

 

anwesende Mitglieder des Gemeinderates 

1.  Josef Kronlechner Bürgermeister/Vorsitzender  

2.  Uschi Heitzer 1. Vizebürgermeisterin erscheint um 18.46 Uhr 

3.  Reinhard Kampl 2. Vizebürgermeister entschuldigt 

4.  Mag. Stefan Pachler MBA Stadtrat  

5.  Ing. Helmut Wachernig Stadtrat  

6.  Ewald Grün Stadtrat  

7.  Irene Buggelsheim Gemeinderätin  

8.  Lukas Kernmayer Gemeinderat  

9.  Hubert Groicher Gemeinderat  

10.  Sigurd Kronlechner Gemeinderat  

11.  Ing. Heinz Pöllinger Gemeinderat  

12.  Michael Apolloner Gemeinderat entschuldigt 

13.   Christian Höferer Gemeinderat entschuldigt 

14.  Haimo Kandolf Gemeinderat  

15.  MMag. Silke Notsch Gemeinderätin entschuldigt 

16.  Christoph Neuwirther Gemeinderat entschuldigt 
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17.  Mag. Stefan Hundsbichler Gemeinderat  

18.  Robin Reif, BEd. Gemeinderat erscheint um 19.40 Uhr 

19.  Jaqueline Kreuzer Gemeinderätin  

20.  Gernot Wispichler Gemeinderat  

21.  Markus Möller Gemeinderat  

22.  Michael Schabernig Gemeinderat  

23.  Dr. Otto Liechtenecker Gemeinderat  

24.  Rainer Galler E-Gemeinderat f. Christian Neuwirther 

25.  Rene Grün E-Gemeinderat f. MMag. Silke Notsch 

26.  Silvia Reibnegger E-Gemeinderätin f. 2. Vzbgm Reinhard Kampl 

27.  Gottfried Krall E-Gemeinderat f. Christian Höferer 

28.  Natalie Orasch E-Gemeinderätin f. Michael Apolloner 

weitere anwesende Personen 

29.  Mag. Bettina Waidhofer Amtsleiterin/Schriftführerin  

30.  Mathias Stadlober Finanzverwalter  

 

mit folgender 

 

TAGESORDNUNG 

1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

20. E Bestellung der Protokollfertiger 

3.  Niederschrift vom 14. September 2023 

4.  2. Nachtrag 2023 

5.  Bericht des Kassenkontrollausschusses vom 17. Oktober 2023 

6.  Kaufvertrag Frankiermaschine abgesetzt 

7.  Mietvertrag Kuvertiermaschine abgesetzt 
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8.  IKZ Bonus 2022 – Mittelverwendung KEM Gurktal Ko-Finanzierung 

9.  IKZ Bonus 2022 – Mittelverwendung für Finanzierungsbeitrag Flattnitzer Liftgesellschaft 

10.  
Antrag der Firma SSC GmbH. auf Übertragung des öffentlichen Weggrundstückes Nr. 1723/1 

der KG. Friesach im Ausmaß von 1.164 m² 

11.  Holzverkauf aus dem Gemeindewald Petersberg 

12.  UW-Fall 02/2023 Reduzierung der beantragten UW-Fläche von 1.181 m² auf 360 m² 

13.  
Nachtrag zum Verwaltungsvertrag Marktplatz 18, 9361 St. Salvator zwischen GWG Villach 

und Stadtgemeinde Friesach 

14.  

Vereinbarung zwischen der KNG-Kärnten Netz GmbH und der Stadtgemeinde Friesach – 

Aufstellung Längsspannungsregler 20-kV auf dem öffentlichen Weggrundstück Nr. 4511/1 der 

KG. St. Salvator 

15.  

Auftragsvergabe für die Erschließung, Kanal- und Wasserbau, Judendorf SÜD, Grundstück Nr. 

22/2 der KG. St. Salvator  

a) Baumeisterarbeiten 

b) Rohrlieferarbeiten 

16.  Erneuerung Türen Quellsammelschacht Zeltschach und Zugang Stollenquelle 

17.  Ankauf Mannschaftstransportfahrzeug (MTF-A) FF Friesach 

18.  Berichte 

19.  
Personalangelegenheiten: 

Aufnahme Karenzvertretung Meldeamt 

20. E Bestellung der Protokollfertiger 

 

Beginn: 18.30 Uhr 

Ende: 20.00 Uhr 

 

Fragestunde 

 

Während offener Frist sind keine Fragen eingelangt. 

 

 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister Josef S. Kronlechner eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder zum 

Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach. 

 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn gem. § 37 Abs. 1 K-AGO mit dem Bürgermeister oder seinem 

Stellvertreter mindestens zwei Drittel der Mitglieder des Gemeinderates anwesend sind. 

 



 

 

 
Seite 4 von 30 Niederschrift zur 04. Gemeinderatssitzung am 21. November 2023 – in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

FPÖ 

GR Christoph Höferer → Rainer Galler 

GRin MMag.a Silke Notsch → Rene Grün 

 

SPÖ 

2. Vzbgm Reinhard Kampl → E-GR Silvia Reibnegger 

GR Christian Höferer → E-GR Gottfried Krall 

GR Michael Apolloner  → E-GRin Natalie Orasch 

 

 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

 

Die Tagesordnung wurde den Mitgliedern zum Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach entsprechend 

den Bestimmungen des § 35 Abs 2 der K-AGO übermittelt. 

 

In die Tagesordnung aufgenommen werden muss nachstehender Punkt: 

 

TOP 20 E – Bestellung der Protokollfertiger 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der TOP 20 E in die Tagesordnung aufgenommen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den TOP 20 E – Bestellung der Protokollfertiger 

die Tagesordnung aufzunehmen. 

 

 

Nachstehende Punkte sollen abgesetzt werden: 

 

TOP 6 – Kaufvertrag Frankiermaschine 

TOP 7 – Mietvertrag Kuvertiermaschine 

 

Weiters wird festgehalten, dass der TOP 11 den Holzverkauf aus dem Gemeindewald Petersberg 

betrifft und dieser Fehler in der Tagesordnung korrigiert wird. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Sollen der TOP 6 – Kaufvertrag Frankiermaschine und 

TOP 7 – Mietvertrag Kuvertiermaschine abgesetzt werden? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den TOP 6 – Kaufvertrag Frankiermaschine sowie 

den TOP 7 – Mietvertrag KUvertiermaschine 

aus der Tagesordnung abzusetzen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der abgeänderten Tagesordnung die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die abgeänderte Tagesordnung. 

 

 

20. E Bestellung der Protokollfertiger 

 

Die Protokollfertiger werden von den Fraktionen genannt und vom Gemeinderat bestellt. 

 

 

Zu Protokollfertigern werden 

(SPÖ) Heinz Pöllinger und (ÖVP) Jaqueline Kreuzer 

bestellt. 

 

 

3. Niederschrift von 14. September 2023 

 

Die Niederschrift liegt vor und ist allen Gemeinderatsmitgliedern übermittelt worden. Unterfertigt 

wird jedes Sitzungsprotokoll gem. § 45 Abs 4 K-AGO vom Bürgermeister und zwei weiteren durch den 

Gemeinderat jeweils zu bestellende Mitglieder des Gemeinderates (Protokollfertiger), sowie von der 

Schriftführerin. 

 

Abänderungsanträge sind keine eingelangt. 

 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Niederschrift vom 14. September 2023. 

 

 

Die 1. Vzbgmin Uschi Heitzer erscheint und nimmt an der Sitzung teil. 
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4. 2. Nachtrag 2023 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 16.11.2023 

Ausschusssitzung: 07.11.2023 

 

Die Ergebnisse des 2. Nachtragsvoranschlages 2023 stellen sich wie folgt dar und werden vom 

Finanzverwalter erläutert: 

 

 
 

 

 
 

Ohne Berücksichtigung der Vorhaben und der Gebührenhaushalte ergibt sich ein ein leichter 

Überschuss im Finanzierungshaushalt sowie im Ergebnishaushalt. 

 

 
 

Nach der Berücksichtigung der Gebührenhaushalte ergibt sich folgendes Gesamtergebnis des 2. 

Nachtragsvoranschlages 2023: 

 

Ergebnishaushalt: 

 VA 2023 inkl. 1.NVA  2. Nachtrag 2023 VA 2023 inkl. 2. NVA 

Erträge: EUR11.566.900 EUR 144.700 EUR11.711.600 

Aufwendungen:  EUR12.919.900 EUR 103.600 EUR13.023.500 

Nettoergebnis EUR-1.353.000 EUR 41.100 EUR-1.311.900 

Einnahmen 

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 2. NVA 2023 EHH 2. NVA 2023 FHH

2 08000 810609 Kostenersatz Pensionsbeiträge 248.400         248.400         -                        -                     15.500 -             15.500 -             

2 42300 810000 Essen auf Rädern - Einnahmen 92.000          92.000          89.506,20             89.506,20          15.000              15.000              

2 53000 828000 Rettungsbeitrag 2022 - Rückersatz -                 -                 241,48                  241,48               200                  200                  

2 92000 833000 Kommunalsteuer 950.000         950.000         857.161,02           934.369,60         145.000            145.000            

Summe Einnahmen 144.700            144.700            

Ausgaben

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH) Ist lfd. Jahr (FHH) 2. NVA 2023 EHH 2. NVA 2023 FHH

1 00000 752400 Abrechnung Pensionsbeiträge BGM 46.800          46.800          39.033,30             39.033,30          200                  200                  

1 03100 728000 Örtiliche Raumordnung (Bauflächenbilanz) 7.500            7.500            3.999,05               3.999,05            4.800               4.800               

1 06300 728000 Städtepartnerschaft 1.000            1.000            1.520,80               1.520,80            500                  500                  

1 08000 752500 Abrechnung Pensionsbeiträge 496.700         496.700         413.908,30           413.908,30         21.400 -             21.400 -             

5 16300 040000 FF-Friesach - Fahrzeug -                 18.000          -                        -                     -                    18.000              

5 21120 042000 VS St. Salvator - Fallschutzmatten, Klettertaue -                 800               -                        -                     -                    3.100               

1 36910 413000 Pfennige u. Krüge -                 -                 -                        -                     11.400              11.400              

1 36910 457000 Spectaculum - Flayer -                 -                 445,88                  445,88               400                  400                  

1 38100 757000 Hangrutschung Vereinsförderung Festgelände DG Zeltschach 18.500          18.500          -                        -                     4.000               4.000               

1 41100 751600 Nachtrag Abt. 5 Kopfquote 1.757.300      1.757.300      1.405.592,35         1.405.592,35      4.000               4.000               

1 41100 751600 Nachtrag Abt. 4 Kopfquoten 1.757.300      1.757.300      1.405.592,35         1.405.592,35      53.400              53.400              

1 42300 621000 Essen auf Rädern - Transport 22.500          22.500          24.717,04             24.717,04          10.000              10.000              

1 42300 728000 Essen auf Rädern - Essen 75.000          75.000          70.126,93             70.126,93          18.500              18.500              

1 42900 413000 Handeslwaren (Geschenksverpackung Wein) 4.200            4.200            5.249,58               5.249,58            1.200               1.200               

1 42900 700000 Friesach im Wandel - Miete Pietschnig (Nov-Dez) 5.800            5.800            5.208,00               5.208,00            700                  700                  

5 64000 005000 Verkehrsspiegel -                 -                 -                        2.020,56            -                    2.000               

1 71000 611000 Landwirtschaftl. Wegebau - Instandhaltung 1.700            1.700            1.932,59               1.932,59            200                  200                  

1 81200 454000 WC Anlagen - Reinigungsmittel 3.000            3.000            3.887,16               3.887,16            900                  900                  

1 81600 619000 Instandhaltung Beleuchtung (Asphaltierungen) 15.000          15.000          25.165,68             25.165,68          10.200              10.200              

1 83100 600100 Freibad - Strom 6.500            6.500            7.748,53               7.748,53            2.000               2.000               

1 84902 728000 Fürstenhof - Sonstige Entgelte 10.000          10.000          11.237,71             11.237,71          1.200               1.200               

5 90001 042000 EDV (Drucker, Monitore, PC BGM) -                 2.000            -                        2.465,80            -                    1.400               

1 90001 400000 EDV GWG (Laptop Mark, Scanner Schaffer) 500               500               1.154,16               1.154,16            700                  700                  

1 90001 755000 Anteil digitale Leuchttürme -                 -                 -                        -                     16.200              16.200              

1 16300 720109 Bauhofgebühren - FF-Friesach 300                  300                  

1 16320 720109 Bauhofgebühren - FF-St. Salvator 300                  300                  

1 21100 720109 Bauhofgebühren - VS-Friesach 4.100               4.100               

1 25900 720109 Bauhofgebühren - Kindergärten 400                  400                  

1 32300 720109 Bauhofgebühren - Einrichtungen darstellende Kunst 2.200               2.200               

1 38000 720109 Bauhofgebühren - Stadtsaal 500                  500                  

1 52000 720109 Bauhofgebühren - Natur- u. Landschaftsschutz 100                  100                  

1 52800 720109 Bauhofgebühren - TKE 200                  200                  

1 81200 720109 Bauhofgebühren - WC-Anlagen 500                  500                  

1 81400 720109 Bauhofgebühren - Straßenreinigung 8.000               8.000               

1 81500 720109 Bauhofgebühren - Park u. Gartenlagen 20.000 -             20.000 -             

1 81600 720109 Bauhofgebühren - Öffentliche Beleuchtung 1.200               1.200               

1 84902 720109 Bauhofgebühren - Fürstenhof 2.200               2.200               

Summe Ausgaben 119.100            143.600            

Ergebnis 2. NVA 2023 ohne Vorhaben und Gebührenaushalte 25.600              1.100               

Gebührenhaushalte:

Bauhof

1 82000 720609 Kostenersatz Pensionsbeiträge 186.300         186.300         -                        -                     11.600 -             11.600 -             

Bauhof 11.600              11.600              

WVA

1 85000 720609 Kostenersatz Pensionsbeiträge 62.100          62.100          -                        -                     3.900 -              3.900 -              

WVA 3.900               3.900               

GESAMTERGEBNIS 2. NVA 2023 41.100              16.600              
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Finanzierungshaushalt: 

 VA 2023 inkl. 1.NVA  2. Nachtrag 2023 VA 2023 inkl. 2. NVA 

Einzahlungen: EUR11.352.400 EUR 144.700 EUR11.497.100 

Auszahlungen: EUR11.712.200 EUR 128.100 EUR11.840.300 

Geldfluss EUR -359.800 EUR  16.600 EUR -343.200 

 

Saldenbereinigt ergibt sich folgendes Ergebnis: 

 

 
 

Aufgrund des bereinigten Ergebnisses im Rechnungsabschluss 2022 in der Höhe von +EUR 264.946,71 

ergibt sich eine Cash-Bedeckung für nachfolgende hoheitliche FHH-Salden in der Höhe von rund  

+EUR 94.000. 

 

Keine Änderungen gibt es im mittelfristigen Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan 2023 – 2027. Die 

Bindung der BZ-Mittel ergibt sich wie folgt: 

 

 
 

Für 2023 bleiben somit noch 27.450,- freie BZ im Rahmen verfügbar. 

 

Ausschuss und Stadtrat haben den 2. Nachtragsvoranschlag 2023 einstimmig beschlossen und ersuchen 

den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

Wortmeldung StR Ing. Helmut Wachernig: 

„Der Umgang des Landes mit den Gemeinden ist nicht nachvollziehbar. Die Gemeinden müssen sich 

hier jedenfalls wehren, sonst sind die Gemeinden allesamt handlungsunfähig. Unser Nachtrag ist 

jedenfalls eine gute Situation.“ 

 

Saldo 0 Saldo 00 Saldo 1* Saldo 5

Gesamthaushalt : -1.311.900 -1.311.900 129.400 -343.200 

abzüglich:

820 Wirtschaftshof -165.000 -165.000 -145.800 -180.700 

850 Wasserversorgung -7.600 -7.600 104.500 31.600

851 Abwasserbeseitigung 189.400 189.400 304.600 148.700

852 Abfallentsorgung -7.800 -7.800 -7.800 -7.800 

853 Wohn-/Geschäftsgebäude 0 0 0 0

85. sonst. Betr. marktb. Tätigk. 0 0 0 0

Zwischensummen -1.320.900 -1.320.900 -126.100 -335.000 

zuzüglich

156.200 (hoheitliche ZMR für investiv und operativ (z.B. Katastrophenschäden))

abzüglich:

-142.000 (Vereinnahmung Transfer, Auszahlung jedoch Kapitaltransfer (MVAG 34..))

-128.300 (z.B. Finanzierungsleasing oder Regionalfondsdarlehen (MVAG 36..))

0 (ZMR-Zuf. reduzieren die berechnete disponible Liquidität; bei Behebung wird diese erhöht)

0 (sofern nicht passivierungsfähig)

205.000 (postiv/negativ je nach Finanzierungsplan)

Ausbuchung von uneinbringlichen Forderungen -30.000 (Nur im EH, Muss sich aber auch Finanzierungsseitig auswirken)

-105.800 (nur möglich wenn Finanzmittel ausreichen - ansonsten BZ iR)

-171.000 (Cash-Bedeckung für nachfolgende hoheitliche FHH-Salden)

Tilgungen außerhalb der Gebührenhaushalte 

Konten 294/295 - nicht betriebliche ZMR-Zuführungen

Konto 936 - Refinanzierung innere Darlehen lt. Fin-Plänen

Konto 910 - Zuführungen an investive Vorhaben lt. Fin-Plänen 

FHH SA 1 - operative, hoheitliche verfügbare Eigenfinanzierungskraft

Projekte in der operativen Gebarung (Ausgleich über mehrere Jahre)

Saldenberechnungen EHH / FHH und disponible hoheitliche Liquidität  

ERGEBNISHAUSHALT FINANZIERUNGSHAUSHALT

Konten 294/295 - nicht betriebliche ZMR-Entnahmen 

BZ-Weiterleitungen an Externe (WLV, Kirche, Kommunalgesellschaft, etc.)

BZ-Rahmen 362.250,00€  362.250,00€  362.250,00€  362.250,00€  362.250,00€  

davon 85% verplanbar 307.900,00€  307.900,00€  307.900,00€  307.900,00€  307.900,00€  

Freier Rahmen gesamt 27.450,00€     64.850,00€     50.650,00€     150.650,00€  178.650,00€  

Freier Rahmen auf 85% 26.900,00-€     10.500,00€     3.700,00-€       96.300,00€     124.300,00€  

2023 2024 2025 2026 2027

Regionalfondsdarlehen (Refinanzierung Katastrophenschäden 2016)

Freibad Friesach (Kreditfinanzierung IMMO KG)

VS Friesach (Beitrag Schulzentrum bis 2027) 45.500,00€     45.500,00€     45.500,00€     45.500,00€     45.500,00€     

Regionalfondsdarlehen (Refinanzierung Katastrophenschäden 2017) 8.300,00€       

Regionalfondskredit - Katastrophenschäden 2018 (bis 2024) 10.800,00€     10.800,00€     

Regionalfondskredit - Gemeindestraßen 2019-2021 50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     

Regionalfondskredit - Brücken Grafendorf 28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     

Regionalfondskredit - Straßensanierung Thomas-Koschat und Grüner Weg 22.200,00€     22.200,00€     22.200,00€     22.200,00€     22.200,00€     

Regionalfondskredit - Katastrophenschäden 2020 (bis 2026) 15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     

Zeltschachberg Straße BA02 75.000,00€     75.000,00€     100.000,00€  

Straßenbeleuchtung Neu 50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     

Rückzlg. Sparkassenfonds

Katastrophenschäden 2022 29.100,00€     
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der 2. Nachtragsvoranschlag 2023 wie vorliegend genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den 2. Nachtragsvoranschlag 2023. 

 

 

5. Bericht des Kassenkontrollausschusses vom 17. Oktober 2023 

 

Berichterstattung: Obmann Michael Schabernig 

Stadtrat: 16.11.2023 
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Wortmeldung StR Ing. Helmut Wachernig: 

„In der Aufstellung der Rückstände sollten jene Beträge, die mit Sicherheit nicht mehr einbringlich 

sind, auch als solche darstellen.“ 

 

Der Stadtrat hat den Bericht des Kassenkontrollausschusses zur Kenntnis genommen. 
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Der Gemeinderat 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

nimmt den Bericht des Kassenkontrollausschusses vom 17. Oktober 2023 zur Kenntnis. 

 

 

6. Kaufvertrag Frankiermaschine 

 

abgesetzt! 

 

 

7. Mietvertrag Kuvertiermaschine 

 

abgesetzt! 

 

 

8. IKZ Bonus 2022- Mittelverwendung KEM Gurktal Ko-Finanzierung  

 

Berichterstattung: StR Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat: 16.11.2023 

 

Die Ko-Finanzierung ist abhängig von der Einwohnerzahl der beteiligten Gemeinden. Laut Auskunft 

durch Abteilung 3 können die IKZ-Mittel für das Aufbringen der Kofinanzierung verwendet werden. 

 

Die Berechnungen der KEM Mitarbeiterin haben nachstehende Zahlungen für die Gemeinden ergeben. 

Diese unterliegen allerdings der Voraussetzung, dass alle Gemeinden an der KEM teilnehmen. 

       

Zahlungsplan Gemeinden 

möglicher 

Bonus 10% 

 
EW 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr Summe bar Bonus 

 

Weitensfeld 2012 2.347 € 4.473 € 4.473 € 11.293 € 3.045,31 € 8.247,72 € 

Gnesau 1022 1.192 € 2.272 € 2.272 € 5.736 € 1.546,87 € 4.189,45 € 

Albeck 966 1.127 € 2.147 € 2.147 € 5.422 € 1.462,11 € 3.959,89 € 

Friesach 4875 5.688 € 10.837 € 10.837 € 27.363 € 7.378,68 € 19.983,92 € 

Glödnitz 815 951 € 1.812 € 1.812 € 4.574 € 1.233,56 € 3.340,90 € 

Deutsch Griffen 881 1.028 € 1.959 € 1.959 € 4.945 € 1.333,46 € 3.611,45 € 

 
10571 12.333 € 23.500 € 23.500 € 59.333 € 16.000,00 € 

 
 

 

In Summe stehen aus dem IKZ 22 und 23 noch EUR 69.712 zur Verfügung. 

Für die Haushaltsjahr 2024 bis 2026 stehen pro Gemeinde und Jahr ca EUR 50.000 zur Verfügung. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Mittelverwendung aus dem IKZ Bonus 2022 ausgesprochen und 

ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Ko-Finanzierungsbeitrag der KEM über den IKZ Bonus 2022 abgerechnet werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Ko-Finazierungsbetrag für die KEM Gurktal in der Höhe von EUR 27.363 

über den IKZ Bonus 2022 abzurechnen. 

 

 

9. IKZ-Bonus 2022 – Mittelverwendung für Finanzierungsbeitrag Flattnitzer Liftgesellschaft 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat 16.11.2023 

 

Um den Betrieb der Flattnitzer Lift Ges.m.b.H. weiterhin zu gewährleisten, haben die Gemeinden 

Deutsch Griffen, Glödnitz, Weitensfeld im Gurktal, Gurk, Straßburg, Kappel am Krappfeld und Metnitz 

bereits mündlich ihre Unterstützung zugesagt. 

 

Nach Auskunft von Frau Mag. Sicher des Landes Kärnten kann für den Finanzierungsbeitrag der 

IKZ Bonus 2022 herangezogen werden. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Mittelverwendung aus dem IKZ Bonus 2022 ausgesprochen und 

ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

Wortmeldung StR Ing. Helmut Wachernig: 

„Vom Betreiber sollte jedenfalls ein längerfristiges Konzept eingefordert werden.“ 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Finanzierungsbeitrag der Flattnitzer Lift Ges.m.b.H. in der Höhe von EUR 5.000 

über den IKZ Bonus 2022 abgerechnet werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Finanzierungsbeitrag für die Flattnitzer Lift Ges.m.b.H in der Höhe von EUR 5.000 

aus Mitteln des IKZ Bonus 2022 zu finanzieren. 

 

 

10.  
Antrag der Firma SSC GmbH. auf Übertragung des öffentlichen Weggrundstückes Nr. 

1723/1 der KG. Friesach im Ausmaß von 1.164 m² 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 16.11.2023 
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Die SSC GmbH (eine Tochter GmbH der Maschinenfabrik Springer) hat einen Antrag auf Übernahme 

des öffentlichen Weggrundstückes Nr. 1723/1 der KG Friesach gestellt. Bereits im Jahr 2019 hat die 

Firma Springer Maschinenfabrik einen diesbezüglichen Antrag gestellt, welcher in der 

Gemeinderatssitzung am 02.07.2019 einstimmig beschlossen wurde. Damals war die Firma Springer 

bereit, im Zuge dessen ein Wegzufahrtsrecht für den Eigentümer der Liegenschaft EZ 795 der 

KG Friesach, grundbücherlich einzuräumen. Der Eigentümer der Liegenschaft EZ 795 der KG Friesach 

stimmte dieser Einräumung nicht zu, weshalb der Amselweg grundbücherlich nach wie vor öffentliches 

Gut der Stadtgemeinde Friesach ist. 

 

In der Zwischenzeit ist der Eigentümer der Liegenschaft EZ 795 der KG Friesach verstorben und die 

Liegenschaft wurde von der SSC GmbH. gekauft. Das daraus befindliche Wohnhaus wurde abgetragen. 

Am gegenständlichen Weggrundstück Nr. 1723/1 der KG. Friesach grenzt jetzt nur mehr die Firma 

Springer Maschinenfabrik GmbH. sowie die SSC GmbH (Tochtergesellschaft) an. Dieser Weg stellt eine 

reine Betriebszufahrt dar. 
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Der im Orthofoto violett gekennzeichnete Amselweg weist laut VRV aus dem Jahr 2020 einen Buchwert 

von EUR 53.000,00 auf. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig dafür ausgesprochen das öffentliche Weggrundstück Nr. 172/1 der 

KG Friesach als öffentliches Gut aufzulassen und der EZ 803 der KG Friesach (SSC GmbH) 

zuzuschreiben. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll das öffentliche Weggrundstück Nr. 1723/1 der KG Friesach 

als öffentliches Gut aufgelassen und 

der EZ 803 der KG Friesach (SSC GmbH) zugeschrieben werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

das öffentliche Weggrundstück Nr. 1723/1 der KG. Friesach als öffentliches Gut aufzulassen und 

der EZ.803 der KG Friesach (SSC GmbH) zuzuschreiben, 

wobei die Übertragung mittels Abtretungsvertrag vorgenommen wird und 

die Kosten von der SSC GmbH zu tragen sind. 

 

 

11.  Holzverkauf aus dem Gemeindewald Petersberg 

 

Berichterstattung: StR Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat: 16.11.2023 

 

Zur Klarstellung: Bei dem geplanten Verkauf handelt es sich um Holz aus dem Wald Petersberg (über 

Wulz), nicht aus dem Gemeindewald Zeltschach – der Schreibfehler wird geändert. 

 

Es liegen Verkaufsanbote der Firma Papierholz Austria GmbH und der Firma Kohlweg Holzhandel, vor, 

welche geprüft und durchgerechnet wurden. 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Annahme des Angebotes der Papierholz Austria GmbH 

ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll das Angebot der Firma Papierholz Austria GmbH angenommen und 

das Holz aus dem Wald Petersberg an diese Firma verkauft werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Holzverkauf aus dem Wald Petersberg an die Firma Papierholz Austria GmbH. 
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12.  UW Fall 02/2023 Reduzierung der beantragten UW-Flächen von 1.181 m2 auf 360 m2 

 

Berichterstattung: StR Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat: 16.11.2023 

 

Aufgrund der nachträglich abgegebenen schriftlichen Stellungnahme des Herrn Dr. Roman Fantur von 

der Abt. 8 Naturschutz des Amtes der Kärntner Landesregierung wurde zusammenfassend 

festgehalten, dass lediglich der Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von rund 360 m² von 

Grünland-LN in Grünland-Photovoltaikanlage auf der Teilfläche des Grundstückes Nr.792/4 der KG. 

Friesach zugestimmt werden kann. Somit handelt es sich um eine Reduzierung der beantragten 

Umwidmungsfläche. 

 

 
 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Reduzierung der beantragten UW Fläche entschieden und 

ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Reduzierung der beantragten UW-Flächen 

von 1.181 m2 auf 360 m2 am Grundstück Nr. 792/4 der KG Friesach 

von Grünland-LN in Grünland-Photovoltaikanlage die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Reduzierung der beantragten UW-Flächen von 1.181 m2 auf 360 m2 

am Grundstück Nr. 792/4 der KG. Friesach von Grünland-LN in Grünland-Photovoltaikanlage. 

 

 

13.  
Nachtrag zum Verwaltungsvertrag Marktplatz 18, 9361 St. Salvator zwischen GWG Villach 

und Stadtgemeinde Friesach 

 

Berichterstatter: 1. Vzbgm Uschi Heitzer 

Stadtrat: 16.11.2023 

 

 
 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Verlängerung des Verwaltungsvertrages ausgesprochen und 

ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 
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Wird dem Nachtrag zum Verwaltungsvertrag Marktplatz 18, St. Salvator zwischen 

GWG Villach und der Stadtgemeinde Friesach die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heizter, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Nachtrag zum Verwaltungsvertrag Marktplatz 18, St. Salvator zwischen 

GWG Villach und Stadtgemeinde Friesach. 

 

 

14. 

Vereinbarung zwischen der KNG-Kärnten Netz GmbH und der Stadtgemeinde Friesach – 

Aufstellung Längsspannungsregler 20-kV auf dem öffentlichen Weggrundstück Nr. 4511/1 

der KG. St. Salvator 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat 16.11.2023 

 

Die geänderte Vereinbarung der KNG-Kärnten Netz GmbH. vom 12.06.2023 wurde erneut dem Amt 

vorgelegt und geprüft. 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für die abgeänderte Vereinbarung mit der KNG-Kärnten-Netz GmbH 

ausgesprochen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Vereinbarung mit der KNG-Kärnten Netz GmbH die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt … 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die abgeänderte Vereinbarung mit der KNG-Kärnten Netz GmbH. 

 

 

15.  

Auftragsvergabe für die Erschließung, Kanal- und Wasserbau, Judendorf SÜD, Grundstück 

Nr. 22/2 der KG. St. Salvator  

a) Baumeisterarbeiten 

b) Rohrlieferarbeiten 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtrat: 16.11.2023 

 

Auf dem Grundstück Nr. 22/4, KG. St. Salvator, soll eine Lagerhalle inklusive Büroeinheit sowie eine 

Einstellhalle für Kraftfahrzeuge errichtet werden. Das Grundstück befindet sich im Ver- und 

Entsorgungsbereich der Stadtgemeinde Friesach, weshalb ein Kanal- und Wasseranschluss herzustellen 

ist. Die Gesamtlänge des Kanalstranges bzw. Wasserleitung beträgt rund 160 m. 

 

 
 

Es wurden Angebote über Baumeisterarbeiten sowie Rohrlieferarbeiten wie folgt eingeholt: 

 

Zusammenfassung der Angebote: 

 

Angebote für Baumeisterarbeiten (nur Grabungs- und Verlegearbeiten): 

Fa. Max Wandelnig (lt. Angebot für 120 lfm) EUR 30.000,00 netto 

Fa. Bauunternehmung Granit GesmbH. (lt. Angebot für 120 lfm) EUR 42.012,87 netto 
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Angebote für Rohrlieferarbeiten: 

Fa. Kontinentale (Angebot für Wasserleitung und Kanalrohre) EUR 14.614,02 netto 

Fa. Kenda Abwassertechnik (Angebot für Kanalschächte) EUR 3.774,80 netto 

 

Angebot für Baumeisterarbeiten inkl. Rohrlieferarbeiten: 

Fa. Swietelsky AG (lt.Angebot für 160 lfm) EUR 41.104,54 netto 

 

Als Billigstbieter geht die Fa. Swietelsky AG hervor, da das vorgelegte Angebot sowohl die Grabungs- 

und Verlegearbeiten sowie auch das benötigte Material für die Herstellung des Kanal- und 

Wasseranschlusses beinhaltet. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für eine Beauftragung der Firma Swietelsky AG beauftragt. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Swietelsky AG mit der Herstellung des 

Kanal- und Wasseranschlusses beauftragt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Groicher, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma Swietelsky AG mit der Herstellung des Kanal- und Wasseranschlusses zu beauftragen 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Gemeinderat Robin Reif erscheint und nimmt an der Sitzung teil. 

 

 

16.  Erneuerung Türen Quellsammelschacht Zeltschach und Zugang Stollenquellen 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Ausschusssitzung: 16.11.2023 

 

Die Türen beim Quellsammelschacht Zeltschach sowie beim Zugang zur Stollenquelle schließen nicht 

dicht und entsprechen daher nicht den gesetzlichen Vorgaben. Es wurde ein Angebot der Firma 

Metallbau Vorreiter eingeholt. Ein mehrmals angefordertes Angebot der Firma Ideen aus Metall ist bis 

dato nicht eingelangt. Es besteht dringender Handlungsbedarf, da bei der Wasserbeprobung am 

08.11.2023, im Zuge eines Ortsaugenscheines durch die Lebensmitteluntersuchungsanstalt, Schnecken 

im Quellsammelschacht Zeltschach festgestellt wurden. 
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Der Stadtrat hast sich einstimmig für die Beauftragung der Firma Metallbau Vorreiter ausgesprochen 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Firma Metallbau Vorreiter mit der Erneuerung der Türen 

beim Quellsammelschacht und beim Zugang zur Stollenquelle beauftragt werden? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, Reif, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Firma Metallbau Vorreiter mit der Erneuerung der Türen 

beim Quellsammelschacht und Zugang der Stollenquellen zu beauftragen. 

 

 

17.  Ankauf Mannschaftstransportfahrzeug (MTF-A) FF Friesach 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 16.11.2023 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Ankauf des Mannschaftstransportfahrzeuges ausgesprochen 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll das Mannschaftstransportfahrzeug für die FF Friesach angekauft werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, Reif, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Ankauf des Mannschaftstransportfahrzeug. 

 

 

18.  Berichte 

 

Bgm Josef Kronlechner berichtet: 

 

Die neue Postpartnerstelle wird am Hauptplatz in Friesach installiert und von Frau Beate Eicher 

betrieben. Die Eröffnung ist am 13. Dezember 2023. Mit ca 120 Kunden pro Tag ist eine gute Belebung 

für den Hauptplatz Friesach gegeben. 

 

Der Minachweg wurde umfangreich saniert, die Anrainer sind sehr zufrieden. 

 

Ebenfalls wurde der Flussweg asphaltiert. 

 

Die Wintermarkttage finden am 16. und 17. Dezember 2023 am Burgbauplatz statt. In diesem Jahr 

wird der Markt vom Burgbau Friesach veranstaltet. 

 

Der Adventmarkt der Helfenden Hände findet ebenfalls im Fürstenhof statt – am Wochenende vom 

2. und 3. Dezember sowie am 5. Dezember 2023. 

 

 

19. 
Personalangelegenheiten: 

Aufnahme Karenzvertretung Meldeamt 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 16.11.2023 

 

Am 11. Oktober 2023 wurde die Stellenausschreibung betreffend Karenzvertretung im Meldeamt 

veröffentlicht. Innerhalb der Bewerbungsfrist haben sich 12 Damen auf die ausgeschriebene Stelle 

beworben. Eine Bewerberin hat die erforderlichen Voraussetzungen nicht erfüllt. 

Mit allen anderen 11 Bewerberinnen hat das Gemeindeservicezentrum telefonische Gespräche 

geführt. Das Gemeindeservicezentrum hat 5 Bewerberinnen für das Hearing vorgeschlagen und auf 

Ersuchen der Stadtgemeinde eingeladen. 

 

Das Hearing wurde geleitet von Mag. Christin Themeßl. Die Auswertung durch das 

Gemeindeservicezentrum ist mit einer Gewichtung von 40 % und die Auswertung des Stadtrates mit 

einer Gewichtung von 60 % ist das Ergebnis eingeflossen. 
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Die Amtsleitung Bettina Waidhofer hat aufgrund einer freundschaftlichen Beziehung zu einer 

Bewerberin nicht an der Bewertung teilgenommen. Ebenfalls nicht teilgenommen hat die 1. Vzbgm in 

Uschi Heitzer, da sie etwas später in die Sitzung gekommen ist. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Erstgereihte Frau Kathrin Kogler als Karenzvertretung im Meldeamt/Sozialamt 

aufgenommen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Reibnegger, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

S. Kronlechner, Pöllinger, N. Orasch, Krall, Kandolf, Wachernig, R. Grün, Galler, Hundsbichler, Reif, 

E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

beginnend mit 01.02.2024, Frau Kathrin Kogler als Karenzvertretung 

für das Meldeamt/Sozialamt aufzunehmen. 

 

 

 

 

 

Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 20.00 Uhr. 

 

 

 

 Schriftführerin Protokollfertiger Bürgermeister/Vorsitzender 

 

 

 

AL Mag. Bettina Waidhofer GR Ing. Heinz Pöllinger Bgm Josef Kronlechner 

 SPÖ 

 

 

 

 GR Jaqueline Kreuzer 

 ÖVP 


